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Sedan
Die Wandlung in dem Empfinden der Deutſchen gegen

über Frankreich iſt ganz unmerklich vor ſich gegangen Die
heutige Generation ſieht in ihm nicht mehr den Erbfeind
tauſenderlei Beſtrebungen ſind auf beiden Seiten erfolgreich
bemüht geweſen den alten Nationalhaß zu erſticken und
eine freundſchaftliche Annäherung beider Völker einzuleiten
Als Delcaſſés eine Politik entrierte die das Deutſche Reich
ſeiner Freundſchaften berauben und Frankreich veranlaſſen
ſollte geſtützt auf ſtarke Bundesgenoſſen gegen das iſolierte
Rachbarreich den Säbel zu ziehen desavouierte ihn das
franzöſiſche Volk und Parlament in der empfindlichſten
Weiſe Zwar iſt in Frankreich noch nicht die Erinnerung
an die Tage ſeines Unglücks erloſchen Aber dieſe Er
innerung iſt nicht mehr der Kern und Angelpunkt der
geſamten Politik Nicht der Revanchegedanke beherrſcht die
franzöſiſche Volksſtimmung nicht der Wunſch den Gegner
von ehemals ſich für alle Zukunft als Gegner zu erhalten
ſondern ganz offenſichtlich iſt Frankreich beſtrebt ſich von
den Laſten und Sorgen einer verhängnisvollen Vergangen
heit innerlich und äußerlich zu befreien ſich aus eigener
Volkskraft eine bedeutende Gegenwart zu ſchaffen begründet
auf die großen Prinzipien der franzöſiſchen Revolution
welche durch die napoleoniſche Aera zwar verdunkelt werden
konnten die aber in den letzten Jahren der Republik eine
neue Auferſtehung und Feſtigung erfahren haben

Mit dieſem neuen modernen franzöſiſchen Volksgeiſt der
nichts mehr mit dem bramarbaſierenden Weltzäſarismus
eines Napoleon gemein hat verbindet das deutſche Volk
etwas wie Sympathie Nicht mehr ſind der Klerikalismus
und der Militarismus die führenden Mächte in Frank
reich es hat ſich der edlen Aufgabe gewidmet eine
Führerin auf dem Gebiete der Ziviliſation zu ſein Nicht
mehr laſtet die Beſorgnis auf dem deutſchen Volke und
den Nachbarſtaaten des ehemaligen Kaiſerreichs daß es der
dauernde Friedensſtörer Europas ſei Die Behandlung
des MarokkoProblems beweiſt daß Frankreich ebenſo ſehr
eine Friedensmacht ſein will wie das Deutſche Reich und
daß die Zeit vorüber iſt in der immer gleich nach dem
Schwerte gegriffen wurde um Differenzen auf inter
nationalem Gebiete zum Ausgleich zu bringen Deutſch
land und Frankreich vermögen gut nebeneinander in der
Welt auszukommen ohne daß der eine ſein Glück in dem
Unglück des anderen zu finden genötigt wäre Zu gemein
ſamer Arbeit auf allen Gebieten iſt die Zeit reif geworden
eine Zeit in der auf die Friedensneigung der Völker und
auf das Friedensbedürfnis der Staaten von der Diplomatie
immer mehr Rückſicht genommen zu werden verdient
Die neue Zeit und die neuen Probleme die ſie aufwirft

ſind natürlich für uns kein Grund der großen Taten der
älteren Generation des Tages von Sedan zumal nicht
mit Schauern der Ehrfurcht zu gedenken Welch eine
Wendung in den Geſchicken des deutſchen Volkes führte
nicht der Krieg von 1870/71 herbei Wir gedenken derer
die für des Vaterlandes Wiedergeburt auf dem Schlachtfelde
den Tod fanden der Ueberlebenden die ſiegreich aus dem
Felde zurückkehrten Jhr Verdienſt iſt unvergänglich Aber
nicht rückwärts ſchauen auf alte Siege ſondern vorwärts in

die neue Zukunft iſt die Aufgabe der Gegenwart DasFrankreich von heute iſt ein anderes beſſeres als das
Jrankreich von ehedem Mit ihm ſich zu verſtändigen
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Swiſchen Rufidſchi und Rovuma
Skizzen aus dem Aufſtandsgebiete in DeutſchOſtafrika

Von Otto Leonhardt
b Kein Teil unſeres deutſchoſtafrikaniſchen Schutzgebietes iſt
isher noch ſo unvollkommen erforſcht als der Süden und

gerade dieſer Süden iſt es wo ſich jetzt aufſtändiſche Be
wegungen gebildet haben Aus örtlichen Unruhen hervor
gehend iſt der Aufſtand leider nord und ſüdwärts vor
Kdrungen Um ein Bild von ſeinem Schauplatze zu ge
un iſt es erforderlich das ganze Gebiet zwiſchen dem

nfidſchiſtrome im Norden und dem Rovuma der im Süden
S Grenze gegen die portugieſiſchen Beſitzungen bildet
im Auge zu faſſen zumal da dies Gebiet auch gragriſe

weſentlichen eine Einheit bildet Mit europätſchen Plan
e und Anſiedelungen weit weniger dicht beſetzt als

ere Teile der Kolonie ja in dieſer Beziehung überhaupt
v noch ſehr ſpärlich in Angriff genommen wird dergiden von zwei wichtigen Karawanenſtraßen durchſchnitten

e eine führt von Kilwa in ſüdweſtlicher Richtung nach
See Je a und von da nach Wiedhafen am Nyaſſa
falls an dieſer Straße liegt Liwale der Ort des Ueber
gerad auf die Weißen Es iſt die große Kautſchukſtraße und
dieſem in neuerer Zeit haben auch deutſche Kaufleute auf
um g Expeditionen von Kilwa ins Jnnere geſchickt
in den g ch uk aufzukaufen während dieſer Handel ſonſt
wicht Wunden der Inder monoppoliſiert war Eine zweite

oiduſ Handelsſtraße führt ganz im Süden der Kolonie am
e x des Rovuma entlang gleichfalls zum Nyaſſadeſahten Wird kanntlich von deutſchen Dampſern regelmäßig

Ou Geſtalt hat nun dieſes ganze große Landgebiet

p fer des Rufidſchiallmählich aufſteigt nach Süden zu an Höhe zu

Reichskanzlers dürften nach der Poſt

mit meint Wenn die Reform des neuen Kolonialdirektors den ordent

ihm gemeinſam die Menſchheit auf der Bahn der Kultur
re aufwärts zu führen mit ihm in friedlicher

Arbeit an der Vollendung menſchenwürdiger Ziele zu wett
eifern iſt die dankbare Aufgabe der neuen gen Der Tag
von Sedan war es der in entſcheidender Weiſe eine Zeit des
Friedens von 35 Jahren vorbereiten half eine Zeit in der
das Deutſche Reich und Frankreich die größten Fortſchritte
auf den mannigfachſten Gebieten ihrer Entwicklung erreicht
haben So gedenken wir denn des Sedantages als des
jenigen Tages der für die Begründung einer geſegneten
Friedensära von hauptſächlicher geweſen iſt und
der zugleich eine ernſte Mahnung iſt für beide Völker das
Glück des Friedens feſt in Händen zu halten Die Eintracht
zwiſchen Deutſchland und Frankreich iſt die beſte Gewähr
für die Erhaltung und Weiterentwicklung der europäiſchen
Kultur Jhre Zwietracht würde die Bedeutung der Central
ſtaaten von Europa bei dem jetzigen Wettbewerb neuer
Großmächte auf ein tiefes Niveau herabdrücken und den
Schwerpunkt der menſchlichen Entwicklung nach außer
europäiſchen Centren verlegen F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Freitag abend 8 Uhr fand beim Kaiſerpaar in der Jaſpis
galerie im Neuen Palais in Potsdam eine Tafel ſtatt zu
Ehren der Anweſenheit des Herzogs von Sachſen Koburg
und Gotha

Der Herzog von Connaught reiſt heute nach Deutſch
land zur Teilnahme an den Kaiſermanövern ab

Fürſt Günther von Schwarzburg beabſichtigt wie
die Nudolſtädter Ztg erfährt zur Kräftigung ſeiner Geſund
heit längeren Aufenthalt im Süden zu nehmen Wie es heißt
iſt Abazzia als Reiſeziel in Ausſicht genommen und ſoll der Aufent
halt im Süden vorausſichtlich etwa von Ende September d J bis
Anfang April nächſten Jahres dauern

Reichskanzler Fürſt Bülow iſt an dieſem Freitag von
Norderney nach Berlin abgereiſt um bei den Paradefeierlich
keiten zugegen zu ſein Ueber die weiteren Reiſepläne des

dann erſt endgültige
Beſtimmungen getroffen werden Einige Blätter wußten ſchon
zu Tiehten daß er zu einer Nachkur nach Baden Baden gehen
werde

Der neue Kolonialdirektor
Wie ſchon gemeldet iſt Graf Götzen zum Nachfolger Stübels

auserſehen Graf Götzen weilt ſeit fünf Jahren in Deutſch
Oſtafrika und genießt den Ruf eines ſehr tüchtigen Kolonial
beamten Sobald der Aufſtand beendigt iſt fährt er nach
Deutſchland

Die National Zeitung meint der Wechſel in der Leitung der
Kolonialabteilung werde wenn irgend die Verhältniſſe in Oſt
afrika es geſtatten noch ſo rechtzeitig vor dem Zuſammentritt
des Reichstags erfolgen daß Graf Götzen Gelegenheit hat mit
den leitenden Stellen diejenigen Neue rungen im Syſtem
der Kolonialverwaltung zu vereinbaren die dem Reichs
tag gegenüber vertreten werden ſollen Die Umgeſtaltung der
Kolonialabteilung ſtehe an Bedeutung hinter dieſen Fragen
des Verwaltungsſyſtems zurück ſie werde deshalb in dem
Etat 1906 noch nicht vorgeſchlagen werden Dagegen behauptet
die Nat Ztg daß die Reformpläne des neuen Kolonialdirektors
um ſo größeren Einfluß auf den Reichshaushalt üben
werden Das heißt alſo Graf Götzen wird ſeine neue Ver
waltungstätigkeit mit der Forderung erhöhter Reichs
zuſchüſſe für die Kolonien beginnen Die Nat Ztg

nimmt und in der Berglandſchaft von Makonde nördlich
des Rovuma mit beiläufig 800 Metern ihre höchſte Höhe d
erreicht Dies Plateau reicht in mächtiger Ausdehnung
wohl 330 Kilometer weit gen Weſten und wird dort durch
zum Teil hohe Gebirge wie insbeſondere im Norden die
2100 Meter hohen Uheheberge den Sitz der wohlbekannten
Wahehe abgeſchloſſen und vom Gebiete öſtlich des Nyaſſa
geſchieden An die Küſte tritt dies Plateau dicht heran ſo
daß man ſich das ganze hier in Betracht kommende Gebiet
annähernd als ein maſſives quadratiſches Plateau vorſtellen
darf Auf dieſes Plateau ſind einzelne Berge und Berg
gruppen aufgeſetzt zu dieſen gehören auch die jetzt ſo viel
genannten Matumbiberge deren Bevölkerung zuerſt
gegen die deutſche Verwaltung die Waffen erhoben hat
In dem weſtlichen Teile dieſes gewaltigen Hochlandes
ſammelt der Rufidſchi ſeine Waſſer Aus ſeinen Rand
gebirgen ſtrömen die beiden Quellflüſſe der Luvego und
der Ulanga deren vereinigte Waſſer bei Schuguli
15 Meter tief einen ſchmalen Felsſpalt herabſtürzen Von
da eilt der Strom in einem Bogen der Küſte zu Es iſt
ein merkwürdiger Fluß
daß das Waſſer in viele Arme geteilt wird und der Strom
bei Trockenzeit wie ein weites Sumpfgebiet ausſieht Hier
ſchmäler und tiefer breitet er ſich an anderen Stellen bis
zu 800 Metern aus befabrbar iſt er aber nur auf eine
kurze Strecke und auch da nur mit flachen Booten Ein
Engländer der den Verſuch machte den Rufidſchi mit einem
Boote zu befahren mußte ſein Kanu oft genug auf die
Schultern nehmen und tragen Jn einem Delta das dicht
mit Mangrovewaldungen beſetzt iſt und daher vorzügliches
Holz liefert mündet der Strom in das Meer Die Küſte
dieſes Gebietes bildet weſentlich eine mit Wald und Gebüſch
beſtandene Savanne und nur an einzelnen Plätzen iſt es
gelungen Reis und Zuckerrohrkultur zu begründen zu
dieſen Plätzen gehört Mohorro das gleichfalls als einer
der Herde der Unruhen genannt worden iſt und das weiter
ſüdlich gelegene Jnderdorf Samanga

Die Aufſtändiſchen ſind zum größten Teile zu dem Stamme

ſein Bett iſt ſo mit Inſeln beſät

lichen Etat mehr belaſten würde als mit dem bisherigen Be
trage ſo würden dagegen ernſthafte Bedenken im Reichstage
nicht erhoben werden wenn nur die Sicherheit dabei zu ge
winnen wäre daß die beunruhigende Höhe der außerordentlichen
Koſten damit für die Folge umgangen werden könnte

Die Anerkennung der Befähigung Götzens zu dem Poſten des
Kolonialdirektors iſt unter den kolonialfreundlichen Parteien nicht
ganz allgemein So hegt die Deutſche Tagesztg Zweifel ob
Graf Götzen für die überaus ſchwierige Leitung des Kolonial
amtes der rechte Mann ſei Geheimnisvoll fügt ſie hinzu ſie
ſei insbeſondere nicht ganz ſicher ob er gewiſſen Ein
flüſſen und Widerſtänden gegenüber die notwendige
und wenn es ſein muß rückſichtsloſe Energie werde beweiſen
können Was ſoll das heißen

Südweſtafrika
Von dem Kaiſerlichen Bezirksamtmann a D Grafen Baudiſſin

wird dem Berl Lok Auz ein Bericht des Vertreters der
South African Territories welche in Warmbad Deutſch Süd
weſtafrika ein Warengeſchäft betreibt übermittelt in welchem
über den Ueberfall eines Warentransportes der für
Warmbad beſtimmt war Mitteilungen gemacht werden Bei
dieſem Ueberfall fiel auch der Generalarzt Dr Sedlmayr
über deſſen Tod man hier die erſten näheren Angaben
erhält Der genannte Vertreter Herr Kaiſer berichtet unter dem
28 Juli d J u a

Am 26 wurde mir hier von zuverläſſiger Seite mitgeteilt
daß die Hottentotten gegen Rahmannsdrift vorgehen wollten
Leider kam meine ſofort dorthin geſandte Warnung zu ſpät
die am Dienstag abgefahrenen vier Wagen waren bereits am
Morgen des 26 etwa 15 km von der Drift gerade da wo
der über Sandfontein führende Weg ſich abzweigt von den
Hottentotten überfallen worden An dieſer Stelle hatten die
Wagen nach einem Nachttreck bei Tagesanbruch gerade aus
geſpannt als ſie durch Staubwolken auf herannahende Reiter
aufmerkſam wurden und ſich bald darauf von etwa 200
Hottentotten umſtellt ſahen Ein Angriff auf das ſich
ruhig verhaltende Wagenperſonal unterblieb ein Baſtard war
vorgetreten und hatte gerufen bei den Wagen befänden ſich
nur Friedensmanne vom Steinkopfer Gebiete Zwei Buren
die ſich bei den Wagen aufhielten wurden nicht weiter be
läſtigt nachdem ſie erklärt hatten daß ſie nur Paſſagiere ſeien
Die Hottentotten forſchten beſonders nach Munition und
Kleidungsſtücken ihre Bekleidung ſoll ſehr notdürftig geweſen
ſein auf den Wagen befand ſich aber nichts davon Zur
Beute fiel ihnen ein großer Vorrat von Wein Konſerven
Zucker Fett Tabak Seiſe 15 Säcke Feinmehl wurden ein
fach ausgeſchüttet und wer weiß was ſie noch zerſtört hätten
wenn ſie nicht durch einen Vorfall zum eiligen Aufbruch
veranlaßt worden wären Von Warmbad her kamen zwei
Reiter im Trabe auf die Wagen zu geritten Sie wurden als
ſie nahe genug waren von den in die Büſche geſprungenen

le von den Pferden geſchoſſen ehe ſie die
achlage erkannt hatten Den älteren als Stabsoffizier

rekognoszierten Gefallenen hielt man für den Führer einer
auf dem Marſche befindlichen Truppe ſo daß das Gefühl
der Sicherheit bei den Hottentotten geſchwunden war Sie
erteilten dem Wagenperſonal die Erlaubnis weiterzufahren
und entfernten ſich kurz darauf unter Mitnahme der Güter
die ſie transportieren konnten

Es wurde mir ſoeben noch gemeldet daß der gefallene Stabs
offizier der Generalarzt Sedlmayr der andere Soldat
ſein Burſche war Es iſt traurig daß die beiden unter ſo
ſonderbaren Verhältniſſen ihr Leben verlieren mußten doch
hätte eine Warnung die Baſtards wie ich gern glaube ſelbſt
in die größte Gefahr gebracht

Deutſch Oſtafrika
Gouverneur Graf Götzen erklärte die Unruhen in Oſtafrika

ſeien im Aufleben des alten heidniſchen Schlangenkultus zu

graphiſchen Verhältniſſe dieſes Bezirks iſt vorauszuſchicken
aß die Stämme des binnenländiſchen Südens keine ab

geſchloſſenen Wohnbezirke beſitzen ſondern daß ſie ſeit ihrer
Einwanderung in das Land bunt durcheinandergeworfen
worden ſind und nun ſippenweiſe untermiſcht in verſchiedenen
Oertlichkeiten wohnen Es gibt daher im Süden auch keine
ſtarken politiſchen Verbände keinen mächtigen Herrſcher
und darauf iſt die Hoffnung gegründet daß es hier nicht
zu einem allgemeinen Stammesaufſtande kommen wird wie
wir ihn jetzt in Südweſtafrika mit ſo vieler Mühe zu be
kämpfen haben Die Wagindo ſind im ganzen als ein
ſcheuer und nicht ſehr energiſch oder kriegeriſch veranlagter
Stamm zu bezeichnen Nur am Rovuma haben ſie durch
das Beiſpiel der benachbarten Mafiti angeſteckt kriegeriſche

Sitten angenommen an anderen Stellen aber treiben ſie
friedlichen Ackerbau Sie feilen nach Förſter ihre vorderen
Schneidezähne ſpitz zu und bedecken Arme und Oberleib mit
Tätowierungen von Menſchen und Tiergeſtalten Eigen
tümliche Züge bietet der Stamm der Makonde die unter
allen dieſen Stämmen die abgeſchloſſenſten Wohnſitze in
ihrem Berglande haben Ohnehin ſchon ein beſonders häß
licher Negerſtamm verunzieren ſie ſich noch auf mannigfache
Weiſe beſonders aber ihre Weiber durch ein Stück Holz
das in die Oberlippe geſteckt und allmählich ſoweit vergrößert
wird daß es bis über das Kinn reicht Jm Gegenſatze zu
dieſem beſchränkten friedlichen und nicht ſehr geachteten
Stamme ſtehen die kriegeriſchen kräftigen und verſchlagenen
Yaos die von den Gebirgen des Weſtens in das Rovuma
tal hinabgeſtiegen ſind

Von dieſen Stämmen des Südens finden ſich auch in den
nördlichen Teilen unſeres Gebietes noch Spuren wie man
z B gewiſſe Stämme am Rufidſchi für Zweige der Wagindo
anſieht Auch an dieſem Strome kehrt derſelbe Zug ethno
raphiſcher und politiſcher Zerſplitterung wieder jedes Dorf
at ſeinen eigenen Häuptling und keiner iſt vom anderen

abhängig Dagegen ſitzt im Innern des Gebietes am
be der großartigen maleriſchen und wilden Ketten des

Ihehe Gebirges ein geſchloſſener Stamm die Mahenge
der Wagindo zu rechnen Zum Verſtändniſſe der ethno Jhr Niederland iſt ein überaus fruchtbares Schwemmland
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Zand urbar zu machen und da gewöhnlich mit gutem Er

die ihre Macht ſchwinden ſehen predigenbin da Wo biuih Rückkehr zum alten Kultus echeen werde

Die Fleiſchnot manſeert
einer ſoeben fertiggeſtellten Zuſammenſtellung im Kaiſerlengere Amt über die Zahl der beſchauten Schlachttiere im

T Vierteljahr 1905 wurden im ganzen Deutſchen Reich in dieſem
Vierteljahr 3,140,728 geſchlachtete Schweine beſchaut gegen
9910,952 im i Vierteljahr 1905 und 4,400,260 im 4 Vierteljahr
1904 und 3,508,461 im 3 Vierteljahr Schade daß das Kaiſerl
Statiſtiſche Amt nicht das 2 Vierteljahr 1904 heranzieht An
die Fleiſchleuerung iſt es ſicher zurückzuführen daß die Zahl der

eſchlachteten Ziegen enorm geſtlegen iſt Der kleinePiann hält ſich mit Vorilebe eine Ziege da das andere Fleiſch
ihm zu teuer iſt ſo muß ſeine Ziege an die Schlachtbank Es
wurden im Deutſchen Reich im 2 Vierteljahr 1905 insgeſamt
152,908 geſchlachtele Ziegen beſchaut Auf Preuß en kamen
nur 43,474 Ziegen auf Bayern 49,059 auf Sa chſen
16,130 Uuch der Hundebraten iſt leider in Dentſch
iand nicht mehr unbeliebt die Statiſtik erzählt uns daß
939 geſchlachtete Hunde beſchaut wurden Wie viel Köter ſind
nicht beſchaut worden und fehlen daber in der Statiſtik Von
den 939 geſchlachteten Hunden kamen 415 auf das Königreich
Sachſen nur 98 auf Bayern 344 auf Preußen hiervon allein
276 auf die Provinz Schleſien die bekanntlich zu einem Teil
eine ſehr armſelige Bevölkerung hat Die Schafzucht geht in
Deutſchland von Jahr zu Jahr berunter und demgemäß läßt auch
die Zahl der geſchlachteten Tiere bedeutend nach 483,864 wurden
im 2 Vierteljahr dieſes Jahres beſchaut im 4 Vierteljahr 1904
waren es 609,599 im 3 Vierteljahr 768,461 Pferde wurden
im Deutſchen Reich im 2 Vierteljahr 29,193 geſchlachtet
Preußen konſumierte 19,636 die Stadt Berlin davon 28893
Schleſien 3732 Rheinland 3523 Weſtpreußen nur 170 Oſt
preußen 312 Bayern gebrauchte 2438 Sachſen 2445 Pferde zur
Volksnahrung Hamburg 1053

Die Stadtverordneten von Aachen Duisburg Ober
hauſen und Erfurt beſchloſſen bei der Regierung in An
betracht der herrſchenden Fleiſchteuerung um Oeffnung der
Grenzen vorſtellig zu werden

Zur Penſionsberechtigung der Kaſſenärzte
Den Vorſchriften der ärzt lichen Standesordnnng unter

den gegenwärtigen Umſtänden nicht entſprechend iſt nach
dem in letzter Jnſtanz gefällten Urteil des ärztlichen Ehrengerichts
hofes in Dresden die Annahme der den Kaſſenärzten der Dresdener
Ortskrankenkaſſe angebotene Penſionsberechtigung Ein
entgegengeſetztes Urteil des ärztlichen Ehrenrats wurde auf
gehoben Zu beachten iſt die Einſchränkung unter den
gegenwärtigen Umſtänden Der Ehrengerichtshof iſt
alſo nicht im Prinzip gegen eine Penſionsberechtigung von
Kaſſenärzten er verwirft ſie aber im vorliegenden Falle da ſie
dazu dienen ſoll die Aerzte in vollſtändige Abhängigkeit von der
ſozialdemokratiſchen Kaſſenverwaltung zu bringen

Sozialpolitiſche Pläne
Die Vereinfachung der Arbeiterverſicherung iſt bereits vor

Jahr und Tag vom damaligen Präſidenten des Reichsverſiche
rungsamtes Dr Bödiker als notwendig bezeichnet worden Der
Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern Graf Poſadowsky
hat ſich neuerdings zu Gunſten dieſer Vereinfachung aus
geſprochen Es iſt bekannt welchen Wert er auf Einrichtung
örtlicher Reutenſtellen legt Mehrfach gibt man ſich große Mühe
die Verbindung der örtlichen Renten mit den kommunalen Ver
waltungsſtellen als unerläßlich erſcheinen zu laſſen Auf dem
internationalen Arbeiterverſicherungskongreß der in Wien vom
17 bis 23 September tagen ſoll wird auch dieſe Frage zur
Erörterung gelangen Einen ſchwierigen Punkt bei dem Streben
nach Vereinfachung der Arbeiterverſicherung bildet dabei in ihrem
jetzigen Aufbau die ziemlich bedeutende Rolle der Berufsgenoſſen
ſchaften Sie kann nicht ohne weiteres annulliert oder für minder
wichtig erklärt werden wie manche Seite glaubt welche die
Verſchmelzung auch der Unfallverſicherung mit der Kranken und
Jnvalidenverſicherung für eine Sache von großer Leichtigkeit
anſieht Der Wert der berufs genoſſenſchaftlichen Grundlage bei
der Unfallverſicherung wird für die gewerbliche Selbſtverwaltung
überhaupt immer mehr erkannt Der Gedanke jedes Gewerbe
werde eine Unternehmer und Arbeiter gleich berückſichtigende
korporatipe Verfaſſung erhalten um ſeine Angelegenheiten im
Wege der Autonomie ſelbſt zu regeln ſo daß der ſtaatlichen
Geſetzgebung und Verwaltung nur die Feſtlegung allgemeiner
Grundſätze und die im Geſamtintereſſe gebotene Oberaufſſicht
verbleibt ſchwebte der Mehrzahl der Gefetzgeber bei Ausgeſtal
tung der Arbeiterverſicherungsgeſetzgebung von vornherein vor
Die ihren Einfluß über das ganze Reichsgebiet erſtrebenden
Berufsgenoſſenſchaften wirken gleichzeitig national wie ins
beſondere gegen das Aufkommen unberechtigter einzelſtagtlicher
Vorrechte wie auch im Sinne der Selbſthilfe ſoweit ſie auf
geboten werden kann

Die modernen Jnduſtrieſtaaten haben mit Einführung der
Gewerbefreiheit ſich durchweg zum Grundſatz des freien Arbeits

in dem eine Fülle tropiſcher Früchte trefflich gedeiht Leider
haben die Mahenge zum Ackerbau wenig Neigung Seit ſie
von den kriegeriſchen Mafiti die vom Nyaſſa herkamen
überfallen und beſiegt wurden haben ſie ſelbſt die Gewohn
heiten kriegeriſcher Räuber angenommen während ihr
ungepflegtes Land zu einem dichten Dſchungel verwilderte
Die Mahenge ſind im übrigen ein Stamm der durch Ver
ſtand und Feinheit der Züge bemerkenswert iſt Jhre Hütten
ſind eigentümlich und nicht ohne Geſchick erbaut

Die Kulturfähigkeit dieſes großen Gebietes iſt eine ſehr
verſchiedene An ſich iſt der Lateritboden des Hochplateaus
keineswegs unfruchtbar vorausgeſetzt daß er von ab

en verwittertem Granit nahegelegener Berge
edüngt und durch quellendes Waſſer befeuchtet wird So

finden ſich in dem waſſerreichen Hügellande des Südens
z B in der Gegend von Meſule ausgedehnte Gebiete
von üppiger Fruchtbarkeit wo alle Feld und Gartenfrüchte
wo Zuckerrohr Bananen Mangobäume Baumwollenſtauden
und Kokospalmen gedeihen Auch das Schwemmland am
rechten Ufer des mittleren Rufidſchi iſt fruchtbar im all
gemeinen aber wird das Innere von der Savanne beſetzt
deren Eintönigkeit noch durch den Mangel dieſer Bezirke an
Tieren beſonders fühlbar gemacht wird nur Flußpferd und
Krokodil tummeln ſich in den Fluten des Rufidſchi und
Rovuma Dennoch birgt das Gebiet einen Reichtum in ſich
der die Habgier der indiſchen Händler erregt und ſie von
der Küſte nach dem Innern führt das iſt die Ka utſchuk
liane die in Mahenge und im Süden in ganzen Wäldern
vorkommt Freilich iſt dieſer Reichtum durch das un
rationelle Verfahren der Eingeborenen das oft den
Charakter des Raubbaues annimmt ſo gefährdet daß die
Regierung ſich einzuſchreiten veranlaßt geſehen hat Sie
hat ſtrenge Geſetze gegen die unſachgemäße Behandlung der
Kautſchu u n ſſen den Handel mit durchnäßtem
betrügeriſch er wertem und verunreinigtem Kautſchuk ver

n re r an hen neer Gegen nSchanz 1898 gegen eine Mulon Mark 2 trug nag
Nur an wenigen Stellen der Küſte hat man verſucht das

der Arbeiter bei Abſchließung der Arbeltsbedingungen mit dem
Unternehmer glelchſtellen wollen Den Schutz und die Vorrechte
der juriſtiſchen Perſonen haben die Arbeiter bisher nur in Eng
land und Frankreich erlangt durch die Trade Unions Bekannt
lich ſoll die Erweiterung der Rechtsfähigkeit der Berufs
vere ine auch im Deutſchen Reiche durch einen Akt der Geſetz
gebung angeſtrebt werden Die Anſichten darübder ob dieſe
Vereine dem ſozialen Frieden dem wirtſchaftlichen Fortſchritt
und den eigenen Jntereſſen der Arbeiter nützen oder ſchaden
ſind noch immer geteilt und ſie werden bei den kommenden
Verhandlungen im Bundesrat und Reichstag ziemlich hart auf
einander ſtoßen

vertrages bekannt und durch irrt der Koalitionsverbote
S

Parlamentariſches

Jn etwa vier Wochen wird der Bundesrat wieder zu
ſeinen Plenarſitzungen zuſammentreten um in erſter Reihe die
Geſetzentwürfe für die nächſte Reich stagstagung
vorzubereiten Die B P machen über die in der nächſten
Reichstagstagung ihrer Löſung harrenden Aufgaben folgende
Angaben Zu den Geſetzentwürfen für die nächſte Reichstags
tagung gehören in der erſten Zeit die ihm bereits zugeſtellten
Vorlagen wie der Entwurf über den privaten Ver
ſicherungsvertrag und die Entwürfe üher den Schutz der
Werke der bildenden Künſte ſowie über den Schutz
Erzeugniſſe der Photographie Alle drei Entwürfe
liegen den zuſtändigen Ausſchüſſen des Bundesrats bereits
längere Zeit vor Man darf alſo wohl damit rechnen daß die
Entſcheidung im Plenum nach Wiederaufnahme der Sitzungen
nicht mehr lange anf ſich warten laſſen werden Die Haupt
gegenſtände der nächſten Reichstagstagung werden aber die
finanz politiſchen Vorlagen ausmachen Was den
Reichshaushaltsetat für 1906 betrifft ſo wird an ihm
im Reiſchsſchotzamt nunmehr bereits ein Monat hindurch ge
arbeitet es iſt aber kaum anzunehmen daß er vor dem Monat
November dem Bundesrat wird unterbreitet werden können Mit
der Reichsfinanzreformvorkage hofft man ſchon früher an
den Bundesrat herantreten zu können Es iſt ja bekannt daß über
Einzelheiten dieſer Vorlage die Regierungen der verſchiedenſten
Bundesſtaaten in einen Meinungsaustauſch getreten ſind Man
wird demgemäß annehmen können daß nach ſolchen Vor
bereitungen die Verhandlungen im Bundesrate ſelbſt nicht mehr
allzulange Zeit in Anſpruch nehmen werden Mit Sicherheit
darf ferner darauf gerechnet werden daß verſchiedene in der
letzten Tagung vom Reichstage unerledigt ge
laſſene Entwürfe wieder vorgelegt werden Auch ſie
werden einer nochmaligen Beratung im Bundesrate unterzogen
werden müſſen aber auch hier wird man ſicher ſein können daß
die betreffenden Erwägungen nur kurze Zeiträume in Anſpruch
nehmen werden Gewiß iſt weiter daß wie in der vorigen
auch in der nächſten Tagung eine Reihe von Vorlagen
bhandels politiſcher Natur erſcheinen werden Das
Verhältnis mit England muß bis Ende 1905 neu geregelt
werden wenn es nicht zum Ablauf kommen ſoll Einzelne
neue Handelsverträge werden zur Genehmigung durch
den Reichstag vorbereitet werden müſſen Als erſter
darunter der deutſch bulgariſche der ja bereits von
den beiderſeitigen Regierungévertretern unterzeichnet iſt Auch
er wird im Bundesrate keine Schwierigkeiten bereiten An ihn
dürften ſich ſpäter noch andere anſchließen So ſtehen die Ver
handlungen zwiſchen Deutſchland und Schweden über den Ab
ſchluß eines Vertrages bevor und es iſt wahrſcheinlich daß es
auch zu einem ſolchen Abſchluß kommen wird Von anderen
Vorlagen iſt eine ganze Reihe ſo vorbereitet daß ſie dem Bundes
rate falls es als zweckmäßig und in den Dispoſitionsplan paſſend
erachtet wird unterbreitet werden können Jedenfalls darf man
ſicher ſein daß wann auch dex Reichstag zu ſeiner nächſten
Tagung einberufen werden wird ihm ſtets Beratungsmaterial
in ausreichendem Umfange zugeſtellt werden kann Jn zweiter
Reihe wird der Bundesrat nach der Wiederaufnahme ſeiner
Plenarſitzung ſich der Erledigung umfaſſender Verwaltungs
maßnahmen widmen müſſen Dazu gehören namentlich alle
Ausführungs anweiſungen zum neuen Zolltarife Da
der letztere zuſammen mit den bis dahin ratifizierten Handels
verträgen am 1 März 1906 in Kraft treten wird ſo iſt eine Be
ſchleunigung der Beratung gerade dieſer Ausführungsanweiſungen
unter denen das amtliche und ſtatiſtiſche Waren
verzeichnis durch ihren Umfang hervorragen angebracht
Ob ſich zu dieſen durch den Bundesrat allein zu entſcheidenden

Vorſchriften ſchon in nächſter Zeit auch die neugeſtalteten Sonn
tagsruhebeſtimmungen geſellen werden hängt von dem Fortgang
der auf die letzteren verwendeten Arbeit ab So eilig wie die
Ausſührungsbeſtimmungen zum Zolltarif iſt dieſe Maßnahme
nicht Jedenfalls genügt die Aufzählung der für den Bundesrat
beſtimmten Entwürfe um zu zeigen daß er im nächſten Herbſt
und Winter eine ſolche Fülle von Materlal zur Aufarbeitung
erhalten wird wie ſie ihm ſelten geboten wurde

Der Gothaiſche Landtag wird in den nächſten Tagen
zuſammentreten um eine Kommiſſion zu wählen die mit der
endgültigen Regelung der Domänenangelenheiten betraut

werden ſoll Auch der gemeinſchaftliche Laeinberufen werden 8 chaſtliche Landtag wird in Bälde

Finanzweſen
Die Tageszeitung für Brauerei tellt bezügltneuen Brauſteuer Geſetzentwurfs folgende dec

mit Der niedrigſte Staffelpreis beträgt nach dem Entwurf 7 M
pro Doppelzentner Malz und ſteigt bei einem jährlichen Einmaiſch
quantum von über 250 dz in drei Stufen auf 10 M pro Doppel
zentner bis zu einem Geſamtmalzverbrauch von 1000 z
einem Einmaiſchquaninm von 1000 3000 z beträgt der Steuer
ſatz 11 M pro Doppelzentner von 3000 5000 de 12 M pro
Doppelzentner und über 5000 de 12,50 M pro Doppelzentnex

Verkehrsweſen

Zur Eiſenbahntarifreform enthält eine Eingabe
des Verbandes reiſender Kaufleute Deutſchlands die Aufſtellung
daß eine Reiſe von Berlin nach Frankfurt a M mit 25 kg G
päck die bisher in 3 Klaſſe 82,40 in 2 Klaſſe 48,60 M
koſtete nach der Reform auf 41,80 bezw 60,80 M zu ſtehen
kommen wird Da ſei meint die Eingabe ein ſo erdeblicher
Aufſchlag auf die Speſen des Hauſes daß manche Tour ein
gezogen werden dürfte und die Reifſetätigkeit der Deutſchlands
Handel und Jnduſtrie ihre Erfolge verdanken wieder erlahmen
werde Durch die Beſeitigung des Freigepäcks werde der Muſter
verkehr ganz erheblich vertenert werden und die Folge davon
werde ſein daß weniger Muſter mitgenommen werden Je
mehr Muſter jedoch mitgeführt und vorgelegt werden deſto
größer wird der Umſatz deſto fruchtbringender geſtaltet fich die
Handelstätigkeit

Heer und Flotte
Das große ſtrategiſche Manöver unſerer akliven

Schlachtflotte wird vem 6 bis 12 Sept in der Nordſes
ſtattfinden und zwar auf dem Gebiete zwiſchen Helgoland und
Kuxhaven Dem Flottenchef Großadmiral v Köſter unterſtehen
im ganzen 13 Linienſchiffe 2 Küſtenpanzer 1 Panzerkrenzer
6 kleine Kreuzer und 2 andere Schiffe ferner 40 große ind
kleine Torpedoboote Dieſe 64 Schiffe und Boote haben eine
Beſatzung von 13,500 Mann Nicht weniger als 14 Admirgle
nehmen an den Uebungen teil und zwar 5 als Befehlshaber
von Verbänden und als Unparteiiſche oder zur
Jnformation Soweit bis jetzt bekannt geworden iſt wird die
aktive Schlachtflotte in ihrer bisherigen Organiſation zu den
Manövern aufgelöſt Aus der geſamten Streitmacht werden
zwei neue Flottenteile gebildet ein ſtarker und ein
ſchwacher Die kleine aus den Linienſchiffen Wittelsbach
Braunſchweig Elſaß den Kreuzern Hamburg und
Berlin ſowie einer Torpedobootsfloltille beſtehende Flotte

erhält ihren Stützpynnkt in Kuxhaven Sie wird die Elb
mündung gegen die andere in Helgoland ſtationierte und
aus 13 Lintfenſchiffen 5 Kreuzern 2 Küſtenpanzern und zahl
reichen Torpedobooten beſtehende Flotte zu verteidigen haben
Bei dieſer Gelegenheit dürfte auch die im April neuformlerte

Minenkompagnie im Legen und Aufnehmen von Minen
ſperren in Wirkſamkeit treten

Kaiſerliche Markne Möwe iſt am 31 Aug von
Yap nach den Marianen in See gegangen Jaguar iſt am
31 Aug in Schanghai eingetroffen Sperber iſt am
25 Ang in Banana eingetroffen Jltis iſt am 30 Auguſt
in Canton eingetroffen Luchs geht am 1 September von
Schanghai nach Tſingtau in See Falke geht am 4 Sept
von Victorig Vancouver nach Bremeſton in See

Auskand

Der Friedensſchlußfz
Der Berichterſtatter des Matin in Portsmouth meldet

ſeinem Blatt über eine Unterredung die er geſtern mit Herrn
von Witte gehabt habe folgendes Auf die Bemerkung daß in
Paris London und Tokio eine Bewegung zugunſten eines Ein
vernehmens zwiſchen Frankreich England und Japan zur
Gewährleiſtung des Beſitzſtandes dieſer Mächte im äußerſten
Oſten ſich geltend mache antwortete Herr von Witte Ein
ſolches Einvernehmen iſt ganz logiſch und wäre für Rußland
ſehr vorteilhaft Wenn ich die Macht dazu beſäße würde ich es
lebhaft befürworten Auf meine Frage ob Rußland jetzt für
die Betätigung ſeiner Bündnispflichten gegenüber
Frankreich frei werden würde erklärte Herr von Witte
Frankreich wird noch vor Ablauf eines Jahres die glücklichen

Folgen des Friedensſchluſſes wahrnehmen Wenn es während
des Krieges einmal hat nachgeben müſſen um die Lage in
Europa nicht zu gefährden weil wir anderwärts zu ſehr be
chäftigt waren ſo wird es in Zukunft dazu nicht mehr gezwungen
ein vorausgeſetzt daß ſeine Sache gerecht iſt wie ſie es in den
letzten Jahren immer war Die Révpublique Frangaiſe das
Blatt Mélines ſpricht aleichfalls von dem Freiwerden Rußlands für Frankreich und begrüßt dieſe Folge des Friedens
ſchluſſes mit lauter Freude

folge
daß ſie über einige brauchbare Häfen verfügt Die
Reede von Kilwa befindet ſich 3 Kilometer ſeewärts Dies
Kilwa iſt nicht mehr jenes alte Kilwa Kiſivani das einſt
ein gewaltiges Fort der Portugieſen war und ſpäter ein
reicher arabiſcher Platz wo einmal an die 300 Moſcheen
geſtanden haben ſollen Heute liegen Fort und Moſcheen
in Trümmern und das ung Kilwa iſt Kilwa Kivindje
ein belebter Handelsplatz von beiläufig 15 000 Einwohnern
deſſen Hinterland von bemerkenswerter Fruchtbarkeit iſt
Der zweite Hauptplatz der deutſchen Küſte iſt das in lang
ſamem Aufblühen befindliche Lindi das in ſeiner äußeren
Bucht eine vorzügliche Reede hat und wundervoll gelegen
iſt Auch hier zeugt ein altes Fort von der einſtigen
Portugieſenzert

Es ſind dies nur Andeutungen über ein großes Gebiet
allein unſere Kenntnis iſt noch zu unvollkommen als daß
man mehr wie Andeutungen bieten könnte Wie denn jedes
Unglück auch ſeine gute Seite hat ſo lenken vielleicht die
neueſten Unruhen die Aufmerkſamkeit mehr als bisher auf
dieſen Südteil der nicht allein durch ſeinen Kautſchuf
reichtum ſchätzbar iſt ſondern auch allem Anſchein nach in
verſchiedenen Teilen Gelegenheit zu intenſiver landwirtſchaft
licher Ausnutzung des Bodens bietet

Die Enkſtehung der Welt
Profeſſor Darwin der Sohn des unſterblichen Natur

forſchers hat dem gegenwärtig in Johannesburg tagenden
Kongreſſe der Britiſh Aſſociation das Reſultat ſeiner Studien
über die ſogenannte Nebelhypotheſe von der Entſtehung
der Welt vorgelegt Seine Studien reſultieren in großen
Zweifeln an der Richtigkeit dieſer Theorie in die man ſeit mehr
als 100 Jahren unbedingten Glauben geſetzt hat Dieſe Theorie
halten bekanntlich daxin daß das heutige Sonnenſyſtem urſprüng
lich aus einer rieſenhaften Menge in ſlete Drebung befindlicher

Gaſe beſtanden habe die Abkühlung dieſer Maſſe bewirkte eine
Verdichtung nach dem Zentrum das ſich ſchließlich von dec
Hauptmaſſe loslöſte und unſere heutige Sonne wurde während
derſelbe Prozeß die äußere Maſſe entweder in kleine Planeten
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Die Küſte hat ihre beſondere Bedeutun dadurch

wo die Zuſammenziehung gleichförmig war ſonſt aber in große l

Planeten und ihre Satelliten teilte Eine der Hanptſtützen der
Tbeorie war die Beobachtung daß alle Planeten groß oder klein
in derſelben Richtung ſich um die Sonne bewegen und daß das
auch ihre Sotelltten tun Aber man hat in neueren Jahren
einen Satelliten des Jupiter und einen neuen Satelliten des
Saturn gefunden deren Bewegung mit der ihrer Planeten nicht
gleichförmig iſt Es ſcheint auch zweifelhaft ob ſich einer von
den kürzlich entdeckten 2 Monden des Jupiter wirklich in derſelben
Richtung bewegt wie der andere Aber ſelbſt wenn man die
Annahme von Laplace gelten läßt ſo erſcheint es dennoch aus
mathematiſchen Gründen fraglich ob aus dem angenommene
Urzuſtande ein Syſtem von Planeten und Satelliten und nicht
ein Schwarm von Aſteroiden oder noch kleineren Himmels
körpern hervorgehen mußte Profeſſor Darwin ſucht daher die
von Kant und Leoplace aufgeſtellte Theorie durch eine andere
zu erfetzen Stellt man ſich einen Planeten um eine Sonne
zirkullerend vor und in dieſes Syſtem eine Reihe von kleinen
meteoriſchen Körpern eingeführt ſo werden dieſe Meteore
angenommen daß ſie fo klein ſind um ihre gegenſeitige Anziehuns
vernachläſſigen zu können Bahnen von außerordentlicher Kon
pliziertheit beſchreiben Aber nach einer längeren oder kürzeren
Zeit werden die meiſten von ihnen entweder in der Sonne oder
im Planeten zur Ruhe kommen und nur einige wenige die von
allem Anfang unter ſehr günſtigen Bedingungen von Schnelligkeit
und Bewegungsrichtung ſtanden werden ihre ſelbſtändige
Exiſtenz beibehalten und langſam wachſen Nimmt man alſo
eine Sonne und einen Planeten als bereits gegeben an ſo ſeb
dieſe Theorie Profeſſor Darwins nur eine genügende Menge
meteoriſchen Staubes voraus um das gegenwärtige Sonnen
ſyſtem zu erklären Aber freilich über die Entſtehung der Sonne
und des erſten Planeten ſagt uns dieſe Theorie nichts Für die
Entſtehung des Mondes aus der Erde und überhaupt für die
Entſtehung von Planeten und Satelliten ſtellt nun Profeſſor
Darwin eine zweite Theorie auf Wenn ein Körper wie 3
Erde ſich in flüſſigemn Zuſtande befindet ſich dreht und währene
der Drehung abkühlt ſo wird dieſer Körper deſſen Stabilitä
mit der zunehmenden Geſchwindigkeit abnimmt eine Reihe pre
Formen und ſchließlich die Geſtalt eines Eies odex einer Vin
gunehmen die mit einer gut ausgeprägten Verdickung verſet r
iſt die ſich allmählich zu einem Knollen auswächſt und mit r
Hauptmaſſe der Flüfſigkeit nur durch einen allmählich dünn
werdenden Hals zufammenhängt dieſer Hals bricht dann
wir haben es mit zwei ſelbſtändigen Körpern zu tun



des
abe7 M
viſch
Ppel

Bei
elere

Pro
er

ga be

Ge

W hen

ldet

rru
in

in
zur
ſten
Fin

Neue ruſſiſche änßere Anleihe
Nach Erkundigungen die der Slowo an zuverläſſiger Stelle

eingezogen hat ſoll Witte in Amerika eine dreiprozentige
Anleihe abgeſchloſſen haben

Der in Petersburg anweſende engliſche Schriftſteller William
Stead veröffentlicht in der Petersb Wied einen Artikel worin
er änßert die gewährte Reichsduma wiege den Verluſt auch
von 20 Mandſchurelen auf

Der franzöſiſch marokkaniſche Zwiſcheufall
Das bei der Uebergabe des Algeriers Bu Mzian an die fran

öſiſche Geſandſchaft überreichte Schreiben des Maghzen
at den Jnhalt daß Marokko den franzöſiſchen Anſpruch auf

die Gerichtsbarkeit über die in Marokko anſäſſigen Algerier be
ſtreitet und erklärt die Freilaſſung des Gefangenen ſei nur als
Akt der Höflichkeit gegen eine befreundete Nation aufzufaſſen
Die franzöſiſche Regierung ließ ihrem Geſandten St René
de Taillandier die Weiſung zugehen nach den bereits früher er
teilten Juſtruktionen zu handeln nach denen die Freilaſſung von
Bu Mzian als eine völlig ungenügende Genugtunung angeſehen
wird Der Geſandte ſtellte darauf der marokkoniſchen Regie
rung ein Ultimatum zu in dem er völlige Genugtuung inner
halb der angegebenen Zeit verlangte Man hat Grund an
zunehmen daß der Sultan dieſes Ultimakum unverzüglich er
füllen wird

Der Schah von Perſien
iſt Freitag nachmittag mit Gefolge an der ruſſiſchen Grenze
angekommen und dort von dem ihm zugeteilten Ehrendienſt einp
fangen worden

Der Bohykfott amerikaniſcher Waren in Ching
Auf Vorſtellung des Waiwupu iſt in Peking ein kaiſerliches

Edikt erlaſſen worden in dem es heißt daß die Regierung der
Vereinigten Staaten der chineſiſchen Regierung zugeſichert habe
daß die chineſiſchen Kaufleute Studenten und anderen
Reiſenden die Amerika beſuchen wollen höflich auf
genommen werden würden Das Edikt wendet ſich an das
Volk mit dem Erſuchen ruhig und geduldig die Verhandlungen
wegen der Reviſion des amerikaniſch chineſiſchen Vertrages ab
zuwarten und von dem Boykott amerikaniſcher Waren
abzulaſſen

OeſterreichUngarn
Donnerstag nacht wurde während der öſterreichiſchen Manöver

bei Pola das Torpedoboots36 von dem Torpedoboot
Cobra angefahren Das Boot 36 ſank und liegt in

einer Tiefe von vier Metern Die Beſatzung rettete ſich Die
Cobra kehrte ebenfalls beſchädigt in den Hafen zurück

Frankreich
Wie die Pariſer Blätter melden ſind die Anarchiſten

Malato Harvey und Vallina wegen Mordverſuchs
an dem König von Spanien dem Präſidenten Loubet und
den bei dem Anſchlag in der Rue Rochan verletzten Perſonen in
Anklagezuſtand verſetzt worden
e e

Provinzialnachrichten
a Vom Brocken 1 Sept Witterungsbericht Die

Witterungsverhältniſſe waren für die Beobachtung der Sonnen
finſternis am 30 Auguſt ſo ungünſtig wie nur möglich denn der
Brockengipfel war fortgeſetzt in Nebel gehüllt und leichte Regen

ſchauer gingen värßß nieder Da am Donnerstag das Barometer
eim Steigen war n ſich gegen 10 Uhr vormittags die den

Brocken einhüllenden Wolken auf und da die Luft durch die vor
angegangenen Regenfälle ſehr klar geworden war hatte man eine
weite Fernſicht Gegen 5 Uhr nachmittags trat von neuem
Nebeltreiben ein und nach kurzer Zeit war die Kuppe wieder
in Nebel gehüllt begleitet von Sprühregen der mit geringen
Pouſen bis heute früh anhielt Der Niederſchlag in den letzten
48 Stunden beträgt 23 Millimeter Heute umheult böiger
ſtürmiſcher Nordweſt mit 17 Meter Geſchwindigkeit in der
Sekunde die Brockenkuppe und Regen und Graupelſchauer
praſſeln gegen die Fenſter Das Barometer hat ſeit geſtern
abend wieder Neigung zum Fallen Nachdruck auch auszugs
weiſe verboten

Halberftadt 1 Sept ſJIm Unterſuchung sgefängnis
erhängte ſich der eine der ſechs Falſchmünzer die vor
mehreren Wochen von der Kriminalpolizei verhaftet wurden der
Maurer Richard Sevin Er hatte vorher dem Unterſuchungs
richter gegenüber ein offenes Geſtändnis abgelegt

Wolmirſtädt 1 Sept Eine wunderſame Geſchichte
wird aus Rogätz berichtet Dort fing ein Schulknabe D einen
Fadenſchwimmkäfer Dytiseus Das mag ja nichts Seltenes ſein
aber dieſer Käfer hatte zwiſchen den Vordergliedern fünf grüne
Steinchen in Größe einer kleinen Erbſe eingekleinmt die bei
Licht einen bläulichen Schein von ſich geben Es ſchienen Perlen
zu ſein Der Käfer wurde in ein Glas geſperrt und ihm die
Steinchen genommen als man ſie wieder in das Glas brachte
nahm er ſogleich wieder Beſitz davon Bekanntlich kommen in
unſeren breiten Waſſermuſcheln vereinzelt Perlen vor An der
Stelle wo der Käfer gefangen iſt ſind Tauſende von Muſcheln
verſchüttet und iſt nicht ausgeſchloſſen daß er die Perlen
gefunden hat Es iſt ſonderbar daß er ſie als Spielzeug
betrachtet Taſchenberg ſagt nichts davon Sollte der Käfer
nicht eine Ente geweſen ſein

e Zörbig 31 Aug ſJa gdunfall Jn Schlaitz wurde der
Schulknabe H bei einer Hühnerſuche durch den Schrotſchuß
eines unvorſichtigen Schützen am Hinterkopf und linken Arm
verletzt glücklicherweiſe ſollen die Verletzungen nicht gefährlich
ſein

Schkenditz I Sept 600 Mark Belohnung ſetzt die
Provinzial Städte Fenerſozietät für denjenigen aus der den
Urheber der Brände vom 24 und 28 Aug dergeſtalt zur An
zeige bringt daß er gerichtlich beſtraft wird

Kirchſcheidungen 1 Sept lDas Thierſch Denkmal, das
am Sonntag hier enthüllt wird ſteht auf einem großen von
mächtigen Obſtbäumen umrahmten Platze inmitten des Dorfes
etwa 100 m vom Geburtshauſe des Dichters entfernt Es iſt
ein hoher Obelisk mit der Jnſchrift Dem Dichter des Preußen
liedes Bernhard Thierſch Darüber iſt das Medaillonbild des
Dichters angebracht die Spitze des Obelisken krönt der preußiſche
Adler Auf der Rückſeite finden ſich die wichtigſten Angaben
über den Dichter und ſein Lied Der Schöpfer des Denkmals
iſt Profeſſor v Thierſch München der Enkel des großen Gelehrten
Friedrich v Thierſch des älteſten Bruders des Dichters

Roſitz 1 Sept Zu dem Unglück auf dem Gertrud
ſſchacht wird noch mitgeteilt daß alle drei Leichen geborgen
ſind Zwei Verunglückte waren verheiratet der dritte iſt Witwer
alle drei hinterlaſſen zuſammen 20 Kinder

Kemberg 1 Sept Schwer verletzt wurde hier ein
Herr Auguſt Thiele der am Wege mit Senſeklopfen beſchäftigt
war als ein Fuhrwerk an ihm vorbeifahren wollte Die Senſe
blieb nämlich am Wagen hängen und wurde mit fortgezogen
Thiele der nicht ſchnell genug aufſpringen konnte wurde von

der Senſe erfaßt und ihm das Fleiſch des einen Beines
zum Oberſchenkel vom Knochen abgeſchnitten Er wurden
Anlegung eines Notverbandes ſofoStift in Wittenberg gebracht ſofort nach dem Paul Gerhardt

Zu Shrenrittern des Johanniter Ordens wurden enPrüfung derſelben durch das Kapitel und auf Vorſchlag des h
Prinzen Albrecht von Preußen u a folgende Perſonen ernannt Hauptmand
der GardeLandwehr a D und Rittergutsbeſiger Lothar v Deren ithallt anf
Karkow zu Jena Erbſchent im Herzogtum Magdeburg und Fideikommißbeſiger
Rüdiger Graf vom Hagen auf Mödern Landrat Hons Kraft Freiherr
v Bodenhauſen zu Vitterfeld Oberleuinant a D Kurt Freiherr vonBoineburg Lengsfeld zu Weimar Herzoglich Sachſen Meiningenſcher
Kammerherr Rittergut beſitzer Richard Freiherr v Swa ine auf Günters
leben bei Gotha Rittergutsbeſihzer Theodor Freiherr v Hanſtein auf Henf
ſtädt bel Themar Lentnant der Landwehr Kavallerie und Fideikommißbeſitzer
Otto v Wurmb auf Croß Furra

Ordensverleihungen BVerliehen wurde Dem Pfarrer und
Dechanten Stol l berg zu Bernterode im Kreiſe Worbis der Rote Adier Orden
vierter Klaſſe dem Grnbenſteiger Karl Neu meiſt er zu Löderburg im Kreiſe
Kalbe und dem Waldarbeiter Auguſt Roſenberg zu Brannlage im Kreiſe
Blankenburg a Harz das Allgemeine Ehrenzeichen

e

Meiningen 1 Sept Die ſilberne Hochzeit feierte
geſtern Oberbürgermeiſter Schüler mit ſeiner Gemahlin

Triptis 1 Sept Ein entſetzlicherUnfallſ betraf den
Knecht des Kohlenhändlers Schiek Sein Pferd ging durch der
Knecht kam zu Fall und das ganze Geſicht Wangen Ober und
Unterkiefer wurden ihm zerfetzt ſogar die Zunge zerbiſſen und
zerfleiſcht ſo daß er der Rede nicht mehr mächtig iſt und keinerlei
Aufklärung geben kann wie ſich das Unglück zugetragen hat
Die erſte ärztliche Hilfe erforderte volle drei Stunden

Jeng 1 Sept Geh Juſtizrat Richard Jungherr
ſtarb heute 86 Jahre alt 1879 erhielt er einen Ruffals Ober
landesgerichtsrat nach Jena wo er als hochgeſchätztes Mitalied
des Kolleginums nach faſt 20jähriger Wirkſamkeit am Oberlandes
gericht am 1 April 1898 in den Ruheſtand trat

Sonneberg 1 Sept Ausgeſperrt wurden in der Por
zellanfabrik von Paul Rauſchert in Hüttengrund 26 Stanzer
Darauf reichten ſämtliche übrigen Arbeiter ihre Kündigung ein

Eichenberg 1 Sept Durch ein Automobil, das in
raſendemm Tempo ankam wurde die Botenfrau Bachmann aus
Groß Schneen auf der Provinzialſtraße nach Göttingen ſamt
ihrem Geſährt in den tiefen Chouſſeegraben geſchleudert und die
alte Fran unter dem Wagen begraben Die Jnſaſſen des Antko
mobils fuhren ohne der Verunglückten irgend welche Hilfe au
gedeihen zu laſſen ſchnell weiter Erſt ſpäter wurde die Frau
von einem Streckenarbeiter gefunden und aus ihrer hilfloſen
Lage befreit Sie iſt anſcheinend ſchwer verletzt

Eibenſtock 1 Sept Aus Liebeskummer erſchoß ſich
der 17jährige Fortbildungsſchüler Max Bruno Bahlig von
hier weil ſeine Geliebte ihm erklärte do ihre Eltern das Ver
hältnis mit ihm nicht duldeten und ihr deshalb verboten hatten
ferner mit ihm zu verkehren

Döbeln 1 Sept Das 22 Mitteldeutſche Bundes
ſchießen hat mit einem Ueberſchuß von ungefähr 2000 M
abgeſchloſſen

Leitung Otto Sonne
Verankwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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